
 

Prof. Dr. Joachim Lucchesi, Isabell Münsch, Rota
Marx: ''Biddi, wie ist Sumatra?''

 

28.02.2019 18:30

Südlich von Augsburg liegt Königsbrunn, eine Mittelstadt mit 28.000 Einwohner*innen und einem brechtaffinen
Kulturbüro. Für das Brechtfestival für Städtebewohner*innen hat Büroleiterin Ursula Off-Melcher einen literarischen
Abend über reale und Sehnsuchts-Orte mit Prof. Dr. Joachim Lucchesi und Musikerinnen aus der Region kuratiert.

Biddi, wie ist Sumatra

Sumatra ist grün

Biddi, mit wem schläfst du da?

Eh avec chacune
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(Bertolt Brecht, 1923

Um 1923 entstand das mit einer Notenskizze verbundene Gedicht, in dem Bertolt Brecht, den Kosenamen aufgreift, den ihm

seine Jugendliebe Paula Banholzer gab. Dem ambitionierten Autor von „Im Dickicht“ war es in dieser Zeit daheim schon längst

zu eng geworden.

Es zog ihn in die Welt hinaus. In seinem 58 Jahre währenden Leben sah sich Bertolt Brecht in der Welt um, in Landschaften,

Städten, Ländern und Kontinenten. In ihnen fand er Aufenthalte, die seiner Arbeit dienten, seinem Liebes- und Familienleben

oder der gelegentlichen Erholung. Bald wurden es lebensrettende Zufluchtsorte vor Nazideutschland und vor dem schnell

vorrückenden Krieg, bis Brecht den entstellten Stätten seiner Jugend im Nachkriegsdeutschland erneut und neu begegnete. All

diese prägenden Welt-Sichten und -Erfahrungen hat der Dichter in sein Werk hineingenommen, hat ihnen gehuldigt oder sie
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verdammt, hat sie aus kritischer Distanz betrachtet oder romantisch verklärt.

„Biddi, wie ist Sumatra?“ bietet eine musikalische Reise durch die Welt, wie Brecht sie in seinen Texten entwarf und wie

Komponisten sie in Lieder und Songs verwandelt haben. Besungen werden Orte und Gegenden, die messbare Koordinaten auf

Landkarten besitzen. Aber auch solche, die Brecht in poetischer Imagination errichtet hat; Sehnsuchtsorte und Fantasiewelten,

die friedvoll, verstörend, mythisch und abenteuerlich sind.
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Mit: Prof. Dr. Joachim Lucchesi (Vortrag), Isabell Münsch (Gesang) und Rita Marx (Klavier)

Service

Ort: Informationspavillon 955, Königsbrunn

Tickets: 6€

Prof. Dr. Joachim Lucchesi ist promovierter Musikwissenschaftler. Er arbeitete an der Akademie der Künste Berlin, am Institut
für Literaturwissenschaft der Universität Karlsruhe (Arbeitsstelle Bertolt Brecht) und an der Hochschule für Musik „Hanns Eisler“
Berlin. Gegenwärtig lehrt er als Honorarprofessor an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg.
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Joachim Lucchesi nahm Gast- und Vertretungsprofessuren in den USA, Japan und Deutschland wahr sowie Lehraufträge an
verschiedenen deutschen Universitäten und Hochschulen.

Von ihm erschienen zahlreiche Buch- und Aufsatzveröffentlichungen zur Musik-, Theater- und Literaturgeschichte, vor allem zu

Bertolt Brecht. Zurzeit arbeitet er an einer umfangreichen Edition der Briefe des Dirigenten Hermann Scherchen.

Er gehört den Wissenschaftlichen Beiräten des Augsburger „Dreigroschenhefts“ und der Kurt-Weill-Gesellschaft in Dessau an.
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